
aa. Das Nachrichtenportal RFS*
stellte vor kurzem ein „ge-
spieltes“ Rettungsvideo der
Weißhelme aufs Netz. In diesem
Video verharren „Weißhelme-
Retter“ mit einem angeblichen
Opfer von Bombenangriffen zu-
erst sekundenlang regungslos,
während sich die Kamera um die
Darsteller dreht. Auf Signal be-
ginnt die „Action“ und es ent-
steht Hektik und lautes Stim-
mengewirr. Der Film wurde
bereits ein paar Stunden später
wieder von den sozialen Medien
des RFS entfernt. Die Begrün-
dung der Weißhelme zum Film

war: „Wir hofften eine Verbin-
dung zwischen dem Grauen von
Syrien und der Außenwelt zu
schaffen.“ Viele Menschen stell-
ten nach dieser Aktion die
Glaubwürdigkeit der Weißhelme
in Frage. Die vor Ort berichtende
freie Journalistin Vanessa Bee-
ley entlarvte die „humanitäre“
Organisation als Unterstützer-
gruppe der Terroristen. Ziel der
Weißhelme sei es, eine Anti-As-
sad-Propaganda zu produzieren.
So scheint auch dieses Video Teil
dieser Propaganda zu sein. [4]

abr. Wie mit Bildern Propagan-
da betrieben wird, zeigen fol-
gende zwei Beispiele:
1. Am 28.9.16 hat die franzö-
sische UN-Vertretung ein angeb-
lich aktuelles Foto präsentiert,
das die Zerstörung eines Kran-
kenhauses in Aleppo durch die
russische oder syrische Luftwaf-
fe zeigen soll. Tatsache ist aber,
dass das gleiche Bild schon mehr
als zwei Jahre zuvor, am 3.8.14,
in einem Artikel vom deutschen
Nachrichtensender n-tv auf-
tauchte, der Angriffe und Zerstö-
rungen in Gaza zeigte.
2. Am 19.8.15 hat die Zivilschutz-
organisation „Weißhelme“* ge-

twittert, es habe ein „Fassbom-
benangriff“ durch die syrische
Regierung stattgefunden. Zu die-
ser Meldung verwendeten sie ein
Bild, dass bereits zwei Jahre zu-
vor, am 14.4.13, auf der Websei-
te der internationalen Tageszei-
tung „The Christian Science
Monitor“ veröffentlicht wurde.
Somit können Organisationen,
die solche Falschbilder weiter-
verbreiten, nicht als neutral und
glaubwürdig erachtet werden.[1]
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Quellen: [1] http://blauerbote.com/2016/09/29/syrien-frankreich-praesentierte-falschbilder/ | www.n-tv.de/politik/Die-Stimmung-in-Israel-ist-aufgeladen-
article13357476.html | http://blauerbote.com/2016/04/30/syrien-white-helmets-faelschten-fassbombenangriff/ | www.csmonitor.com/Commentary/the-monitors-

view/2013/0414/Looking-for-Obama-s-agenda-in-Syria | www.kla.tv/9556 [2] https://de.wikipedia.org/wiki/Russischer_Milit%C3%A4reinsatz_in_Syrien |
http://blauerbote.com/2016/10/23/falschbild-eine-faelschung-der-syrischen-weisshelme/ [3] http://blauerbote.com/2016/11/07/weisshelme-retten-dreimal-das-gleiche-

maedchen/ | http://de.news-front.info/2016/11/07/eine-schauspielleistung-weishelme-retteten-madchen-zum-dritten-mal-am-dritten-ort/ [4] https://deutsch.rt.com/
der-nahe-osten/43518-gefalschte-rettungsaktion-video-wirft-zahlreiche/ | https://wunderhaft.blogspot.ch/2016/11/erwischt-syriens-weihelme-die.html |

www.youtube.com/watch?v=b8bIupYSZeU (englisch) | www.youtube.com/watch?v=ytpt4sgoxYI (englisch)
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INTRO
Dass „Lügenpresse“ nicht
bloß ein Schlagwort ist, son-
dern eine Tatsache darstellt,
musste vor kurzem auch Klage-
mauer.TV schmerzlich erfah-
ren. Der Internetsender wurde
vom Bayerischen Rundfunk in
einer 20-minütigen Sendung
aufs Übelste verleumdet. Des-
halb startete Klagemauer.TV
am 1. Dezember „einen kleinen
Lehrgang über große Lügen“.
Zu sehen unter: www.kla.tv/
boeserjournalismus. Dabei
wurden, in einer insgesamt
45-minütigen Dokumentation,
die Lügen des Bayerischen

Rundfunks aufgedeckt und
widerlegt. Es zeigte sich dabei
einmal mehr, wie böswilliger
Journalismus funktioniert.
Auch im aktuellen Weltge-
schehen schreckt dieser Jour-
nalismus nicht vor Verleum-
dungen zurück. Er verbreitet
z.B. Falschmeldungen in Form
von Video- und Bildfälschun-
gen, wie diese Ausgabe anhand
von Beispielen aus dem Syrien-
und Libyenkrieg aufzeigt. Da-
bei dürfte es sich aber lediglich
um die Spitze des Eisberges
handeln.

Die Redaktion (sak.)

*Sie geben vor neutral zu sein, tragen
  jedoch, laut der unabhängigen kana-
  dischen Journalistin Eva Bartlett,
  Waffen und stehen auf den Leichen
   syrischer Soldaten

„Weißhelme“ durch Fake-Video entlarvt

Wie mit Bildern Propaganda betrieben wird

„So eine Form von Desinformation habe ich noch nie erlebt.
[…] Jede Menge Videofilme werden verbreitet, die völlig
falsche Informationen enthalten. Selbst die Nachrichten-

agentur Reuters fiel auf eine solche Fälschung herein und
verkaufte einen Film aus dem Libanon von 2008

als aktuelles Dokument zur Syrienkrise.“
Prof. Günter Meyer, deutscher Syrienexperte

„Weißhelme“ stellen Falschbild auf Twitter
atd. Ein Bild eines verletzten
Kindes machte am 30.9.15 auf
Twitter die Runde. Das Kind
sei, laut den Weißhelmen, Opfer
eines russischen Angriffs in
Homs (Syrien) geworden. Das-
selbe Bild wurde jedoch bereits
fünf Tage zuvor, am 25.9.15,
von dem mit den Weißhelmen in
Verbindung stehenden „Syrian
Network“ auf Twitter gestellt.

Zu diesem Zeitpunkt befand sich
Russland noch nicht im Krieg.
Sie haben erst ab dem 30.9.15,
also fünf Tage nach der ersten
Veröffentlichung des Bildes, in
Syrien eingegriffen.
Es lässt sich einmal mehr vermu-
ten, dass das Foto und der Tweet
eine Verunglimpfung Russlands
durch die Weißhelme darstellt!
[2]

Kinder als Propagandahilfe im Syrienkrieg
pa. Immer wieder werden in den
Medien Fotos von Kindern ge-
zeigt, die aus den Trümmern von
angeblich syrischen oder russi-
schen Streitkräften bombardier-
ten Gebieten gerettet werden. So
veröffentlichten beispielsweise
mehrere Medien in verschiede-
nen Monaten Fotos, welche je-
weils das gleiche Mädchen in
den Armen unterschiedlicher
Retter zeigten.

Auch wenn eine Inszenierung
nicht bewiesen werden kann, ist
offensichtlich, dass mit diesem
Mädchen wie auch schon mit
anderen Kindern, beim Betrach-
ter Emotionen erzeugt werden
sollen, die den Hass gegen die
syrischen und russischen Streit-
kräfte schüren. Wie bei allen bis-
herigen Kriegen wird auch im
Syrienkrieg mit den Emotionen
der Völker gespielt. [3]

* Revolutionary Forces of Syria =
Revolutionäre syrische Kräfte



fh. Eine Schule im syrischen
Gebiet Idlib soll am 27.10.16 bei
einem russischen Luftangriff
zerstört worden sein. Dabei seien
22 Kinder zu Tode gekommen.
Die vorgelegten Fotos und ein
Video der „Rebellen“ halten aber
einer genaueren Prüfung nicht
stand: Obwohl eine Bombe die
komplette Wand eines Schul-
zimmers weggesprengt haben
soll, blieben die Tische und
Bänke dahinter völlig unversehrt
in Reih und Glied stehen.
Das Video des angeblichen Luft-
angriffs kann als Zusammen-

schnitt aus verschiedenen Ereig-
nissen entlarvt werden, was sich
aus der unterschiedlichen Be-
wölkung des Himmels vor und
nach dem angeblichen Bomben-
abwurf schließen lässt. Außer-
dem gibt es zu diesem Zeitpunkt
keine Radardaten als Beleg für
die Anwesenheit russischer oder
syrischer Flugzeuge.
Dass solche Informationen von
den westlichen Medien unge-
prüft weitergegeben werden,
wirft kein gutes Licht auf die
journalistischen Leistungen des
Westens. [6]
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Schlusspunkt ●
Im Pressekodex des Deutschen Presserates heißt es: „Zur
Veröffentlichung bestimmte Informationen in Wort, Bild
und Grafik sind mit der nach den Umständen gebotenen
Sorgfalt auf ihren Wahrheitsgehalt zu prüfen und wahr-
heitsgetreu wiederzugeben. Ihr Sinn darf durch Bearbei-
tung, Überschrift oder Bildbeschriftung weder entstellt
noch verfälscht werden.“
Dass diesem Kodex in der Vergangenheit wenig Beach-
tung geschenkt wurde, zeigen die Beispiele dieser Ausgabe.
Deshalb liegt es nun an Ihnen sich mit den täglichen
Informationen auseinanderzusetzen und die in den Medi-
en gezeigten Bilder mit Vorsicht zu betrachten. Viel Erfolg
beim Erkennen eines böswilligen Journalismus! Für Hin-
weise sind wir Ihnen dankbar!

 Quellen: [5] www.youtube.com/watch?v=rd8TP7Ct7Nk | www.n-tv.de/politik/Falscher-Film-echtes-Leid-article13985946.html | www.youtube.com/watch?
v=wB44YS0HQ0k [6] http://blauerbote.com/2016/10/29/luftangriff-auf-schule-ist-eine-faelschung/ | www.youtube.com/watch?v=XuMMByJb_1E

[7] http://blauerbote.com/2016/06/01/arzt-bestaetigt-angeblicher-angriff-auf-krankenhaus-in-syrien-ist-eine-faelschung/ | ttps://propagandaschau.wordpress.com/
2016/05/31/syrien-interview-mit-einem-echten-arzt-in-aleppo/ | www.aerzte-ohne-grenzen.de/angriffe-krankenhaeuser-syrien-un-resolution

[8] www.youtube.com/watch?v=E-eX0pKcUxw | www.youtube.com/watch?v=BjlSLZH7d2I [9] www.globalresearch.ca/who-is-behind-fake-news-mainstream-
media-use-fake-videos-and-images/5557580 | www.youtube.com/watch?v=amtTCP91IDY&feature=player_embedded

Gefälschte Filme vom
Einmarsch der Rebellen in Libyen

Westen prüft angebliche Videobeweise nicht

rgm. Während Muammar al-
Gaddafi und seine Anhänger im
August 2011 noch verbitterten
Widerstand leisteten, tauchten
bereits erste Filmbeiträge vom
Einmarsch der Rebellen auf dem
Grünen Platz in Tripolis auf. Wie
Korrespondent Webster Tarpley
am 26.8.11 berichtete, liegen Be-
weise vor, dass diese Fälschun-
gen sind. Die Kulisse ist vorgeb-
lich der Grüne Platz. Doch tat-

sächlich findet man den Drehort
laut Tarpley in Doha, Katar, wo
sich auch der Nachrichtensender
Al Jazeera befindet. Die Filme
weisen einige Fehler auf wie z.B.
die fehlenden Symbole auf der
Stadtmauer, die die ganze Sache
verraten. So einfach also können
ganze Stadtkulissen gefälscht
werden, um mit psychologischer
Kriegsführung die Gegner einzu-
schüchtern. [8]

ZDF verbreitete verfälschtes Bild von Assad

Syrischer Arzt entlarvt
Falschmeldung von „Ärzte ohne Grenzen“
ww. „Ärzte ohne Grenzen“ be-
richtete am 29.4.16 von einem
angeblichen Angriff auf das „Al-
Kuds-Krankenhaus“ in Aleppo
mit mindestens 50 Todesopfern.
Dieser Bericht, welcher von den
Rebellen in Umlauf gebracht
wurde, deckte Tony Sayegh,
Chirurg an der med. Fakultät
der Universität von Aleppo, als
Fälschung auf. Er sagte in einem
Interview, dass er und seine Kol-
legen von einer Klinik „Al-
Kuds“ noch nie etwas gehört ha-

ben. Auch der angeblich getötete
Kinderarzt Wassein Mohammed
Maaz sei der Syrian Medical
Association* nicht bekannt:
„Jeder Arzt in Syrien muss in der
Association gemeldet sein, um
praktizieren zu können.“ Glei-
ches gilt auch für andere tot er-
klärte Ärzte. Fazit ist, dass sich
auch die Organisation „Ärzte
ohne Grenzen“ für Falschinfor-
mationen von den Rebellen
missbrauchen ließ. [7]

Live-Filmeinspielung des BBC ist eine Fälschung
rmm. Am 24.8.11 nahmen Re-
bellen die libysche Hauptstadt
Tripolis und deren Präsident-
schaftspalast ein. Im Presseüber-
blick der BBC-Morgensendung
„Breakfast“ blenden die zwei
Moderatoren eine angebliche
Live-Filmeinspielung zu diesem
Ereignis ein. Diese zeige die ju-
belnden Rebellen nach ihrem
Sieg auf dem Grünen Platz.
Auf den Filmbildern ist eine fah-
nenschwingende, rufende Men-
schenmasse zu sehen. Entgegen
den Angaben der Moderatoren,

dies sei eine Live-Übertragung
vom Grünen Platz in Tripolis,
ist klar ersichtlich, dass die ge-
zeigte Menschenmenge überall
die Staatsflagge von Indien
schwenkt. Auch erkennt der auf-
merksame TV-Zuschauer, dass
die Menschen durch ihre landes-
typische, indische Kleidung und
ihrem Aussehen nach eher Inder
sind. Ist dies nur ein fataler Ein-
blendefehler der Regie oder will
man das Fernsehpublikum ge-
wollt mit falschen Propaganda-
bildern täuschen? [9]

 Die Redaktion (sak.)* Syrische Ärztevereinigung

ma. Bereits in einer Ausstrah-
lung im Jahr 2011 stellte das
Zweite Deutsche Fernsehen
(ZDF) Assad als brutalen Dikta-
tor dar, welcher seine Bevölke-
rung aufs Schlimmste miss-
handle. Der deutsche Syrien-
korrespondent Christian Sievers
berichtete in der Sendung, dass
ihm Videomaterial von den Re-
bellen zugespielt wurde. Darauf
sind uniformierte Personen zu
sehen, die Gefangene grässlich

misshandeln. Dabei nimmt er Be-
zug auf die Grausamkeiten des
Assad-Regimes.
Derselbe Film wurde jedoch be-
reits 2007 auf YouTube gestellt
und ist im Irak aufgenommen
worden.
Es liegt der Rückschluss nahe,
dass von Anbeginn mit solch ge-
fälschter Berichterstattung ein
„Emotionen aufheizendes Nega-
tivbild“ von Syrien und Assad
verbreitet werden sollte. [5]


